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INFORMATION VSEP

Zentralvorstand
Comité centrale

Die Delegiertenversammlung des
Zentralverbandes hat den Zentralvorstand
für die Jahre 1987 bis 1989 wie folgt
neu bestellt: Frau Françoise Frey-
Fluguenin, Lausanne, Präsidentin,
Franz Michel, Zürich, Vize-Präsident.
Als weitere Mitglieder des Zentralvorstandes

wurden gewählt: W. Aeppli,
U. Leuppi, M. Veronese, A. Vial und J.
Voumard.
Fünf langjährige Mitglieder des
Zentralvorstandes sind zurückgetreten:
P.Bagnoud, seit 1967, G. Durtschi,
seit 1978, F. Haenssler, seit 1966,
H. Moser, seit 1980, P.A. Piaget, seit
1970.

Arbeitsgemeinschaft
Schweizerischer
Privatschulen

Communauté de travail
des écoles privées
suisse

Die Arbeitsgemeinschaft Schweizerischer

Privatschulen setzt sich zusammen

aus Vertretern des Verbandes
Schweizerischer Privatschulen, der
Konferenz Katholischer Schulen und
Erziehungsinstitutionen der Schweiz,
der Evangelischen Schulen und der

Rudolf Steiner Schulen. Der Vorsitz
liegt gegenwärtig in den Fländen von
Dr. Bruno Santini. Der VSP ist
vertreten durch die Zentralpräsidentin
Frau F. Frey und den Vizepräsidenten
F. Michel. Von den Evangelischen
Schulen hat Dr. E. Preisig neu Einsitz

genommen. Die Rudolf Steiner Schulen

sind vertreten durch Frau C. Lanic-
ca und U. Seiler. An den Sitzungen der

Arbeitsgemeinschaft nimmt auch
Frau E. Brechtbühl von der Schweizerischen

Verkehrszentrale teil.

BÜCHER UND ZEITSCHRIFTEN
LIVRES ET REVUES

Friedrich Eymann
1887-1954
Bahnbrecher der anthroposophischen
Pädagogik in der Staatsschule

von Christian Bärtschi und Otto Müller
310 Seiten, geb. Fr. 32.-/DM 38,-
Verlag Paul Haupt Bern und Stuttgart

Das Lebenswerk des Berner
Theologen, Philosophen, Anthroposophen
und Pädagogen Friedrich Eymann
kreiste um zwei Themen, die von vielen

Menschen als Brennpunkte in

der Krise unserer Kultur und Zivilisation

empfunden werden: Menschenerkenntnis

und Menschenbildung.
Dieses Buch lädt dazu ein, in die
vielschichtige Problematik dieser Themen
einzutauchen im Zusammenhang mit
Eymanns aussergewöhnlichem
Lebenslauf. Das ist ein spannendes Un-
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